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AMT DER VORARLBERGER ' LANDESREGIERUNG 

Aktenzahl: PrsG-4560 
<Bei Antwortschreiben bitte anführen) 

An das 
Bundesministerium 
für Arbeit und Soziales 
Stubenring 1 
1011 Wien 

Landhaus, A-690 I Bregenz 

, , 

Bregenz, am 17.9.1992 

... ',./ tJ <:; :.�.�;;: , �U{):) " .............. /{: .. !.. ... ...... ...... "J,__ ;J ... ( ... � 

.� : __ 1P,�!,1992)1 la-; el 
Betrifft: Entwurf einer Novelle zum Insolvenz-Entgeltsicherungsgesetz, 

Arbeits- und Sozialgerichtsgesetz und zum Bauarbeiter-, Urlaubs­
und Abfertigungsgesetz 

Bezug: Schreiben vom 31. Juli 1992, Zl. 37.006/40-IIIa/92 

Zum übermittelten Entwurf einer Novelle zum Insolvenz-Entgeltsicherungsge­

setz, Arbeits- und Sozialgerichtsgesetz und zum Bauarbeiter-, Urlaubs- und 

Abfertigungsgesetz wird Stellung genommen wie folgt: 

Grundsätzlich wird kein Einwand erhoben. Es wird jedoch bemerkt, daß nach 

dem nunmehr vorgesehenen § 1a des Insolvenz-Entgeltsicherungsgesetzes 

(Z. 2 des Entwurfes) Insolvenz-Ausfallgeld auch für Abfertigung gebührt, 

wenn der Arbeitgeber aufgrund eines Urteiles gemäß § 23 Abs. 2· des Ange­

stelltengesetzes von der Zahlung einer Abfertigung zum Teil oder zur Gänze 

befreit wurde. 

§ 22 Abs. 2 des Gutsangestelltengesetzes enthält eine inhaltsgleiche 

Regelung wie § 23 Abs. 2 des Angestelltengesetzes. Es wäre daher erforder- . 

lich, im § 1a auch auf die zitierte Bestimmung des Gutsangestelltenge-

setzes hinzuweisen, um unsachliche Differenzierungen zu �rmeiden. 

Für die Vorarlberger �deSregierUng: 

Dr. Guntram Lins, Landesrat 
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a) Alle 
Vorarlberger National- und Bundesräte 

b) An das 
Präsidium des Nationalrates 

1017 Wi e n 
(25-fach) 

im Sinne des Rundschreibens des Bundeskanzleramtes vom 
24. Mai 1967, Zl. 22.396-2/67 

c) Herrn Bundesminister für 
Föderalismus und Verwaltungsreform 
Jürgen Weiss 

Ballhausplatz 2 
10 14 __ �W _i���_n 

d) An das 
Bundeskanzleramt - Verfassungsdienst 

1010 Wi e n 

e) An alle 
Ämter der Landesreg{erungen 
zHd. d. Herrn Landesamtsdirektors 

f) An die 
Verbindungsstelle der Bundesländer 
beim Amt der NÖ. Landesregierung 

1014 Wi e n 

g) An das 
Institut für Föderalismusforschung 

6020 I n n 5 b r u c k 

zur gefälligen Kenntnisnahme. 

Für die Vorarlberger Landesregierung: 

F.d.R.d.A. 

�&, 

Der Landesamtsdirektor: 

Dr. B r a n d t n e r 
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